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Wir brauchen auch in Zukunft
• Eine Armee, die in der Lage ist,

auf mögliche, voraussehbare,
aber auch nicht programmierbare
Ereignisse und Konflikte rasch
und professionell zu reagieren.

• Eine Armee mit einer gut ausgebildeten

Mannschaft, die technisch
auf dem aktuellsten Stand ist.

• Eine Armee, die hinsteht und
anpackt, wenn Not am Mann und
an der Frau ist.

• Eine Armee, die die zivilen Behörden

in Krisen und Katastrophenlagen

unterstützt und die auch
sonst dank der Spezialisierung
vielseitig einsetzbar ist. ^

Ursula Haller, Nationalrätin
und Thuner Gemeinderätin
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